
Liebe Kolleginnen und Kollegen!  
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Zur 37. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für 
Unfallchirurgie möchten wir Sie auch dieses Jahr nach Salzburg 
einladen. 
 
Das Kongressthema „Das spinale Trauma“, ist definiert als 
„knöcherne und/oder diskoligamentäre Verletzungen der Wirbelsäule, 
des Rückenmarks und/oder der Nervenwurzel“. 
 
Nach Verletzung der Wirbelsäule und/oder des Rückenmarkes verbleiben leider wie kaum 
nach einem anderen Trauma beträchtliche Dauerfolgen in Form einer mehr oder weniger 
ausgebildeten Querschnittlähmung. Deshalb ist die stationäre Rehabilitation im Anschluß an 
die Akutversorgung ein wesentlicher Bestandteil des gesamten Behandlungsverlaufes nach 
spinalen Trauma. Dem haben wir Rechnung getragen und die Rehabilitation adäquat in das 
Programm eingebaut. Sie werden daher gebeten, auch noch am Samstag in großer Zahl 
dem Kongress beizuwohnen.  
 
Neben ausgiebiger Erörterung der verschiedenen diagnostischen, operativen Möglichkeiten 
und Notwendigkeiten bei der Versorgung Rückenmarkverletzter soll Ihnen detailliert 
Gelegenheit gegeben werden, den rehabilitativen  Weg Ihres  Patienten zu verfolgen, der 
meist günstiger als primär vermutet verläuft. 
 
In diesem Zusammenhang möchten wir auf eine besonderes Highligth dieses Kongresses, 
nämlich ein Rollstuhl-Baskettball-Match anlässlich des Festabends , hinweisen. 
 
Es ist uns auch dieses Jahr gelungen, namhafte Grundsatzreferenten aus dem In- und 
Ausland zu gewinnen, die neben allen anderen Referenten sicherlich für regen und 
interessanten Meinungsaustausch sorgen werden. 
  
Heuer versuchen wir wieder mit Workshops über endoskopische Wirbelsäulenchirurgie, 
Elektrostimulation und Rollstuhlversorgung einen Hauch Praxis in den Kongress zu bringen. 
Wir ersuchen Sie, anlässlich Ihrer Anmeldung auch bekannt zu geben, ob und an welchem 
Workshop Sie teilnehmen wollen. 
 
Eine Posterprämierung und einen Emanuel Trojan Posterpreis wird es wieder geben, die 
Bewertung erfolgt durch die Tagungsteilnehmer. 
 
Erstmals wird dieses Jahr auch ein Günther Schlag Preis für das beste Abstract verliehen. 
 
Dank des großzügigen Sponsorings können wir Sie während der gesamten Tagung 
verköstigen und noch dazu einen gemeinsamen Festabend anbieten. An dieser Stelle wollen 
wir der Industrie und Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die Unterstützung unserer 
Gesellschaft  danken. 
 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Jahrestagung willkommen zu heißen.  
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